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für die Beschäftigten der Daimler AG - Mercedes Benz Bremen  Januar 2013

30. April: Auslauf des Tarifvertrags 
Ende der Friedenspflicht! 

1. Mai: Tag der Arbeit  
Maimarsch und Kundgebung

Tarifrunde 2013
Die IG Metall Vertrauensleute diskutieren 

jetzt in den Bereichen
unsere Forderung für die Tarifrunde 2013

Auf der Tarifkommissionssitzung am 16. Januar 2013 
haben die Mitglieder der Kommission die Kündigung 
der Tarifverträge zum Entgelt und Auszubildendenver-
gütung beschlossen. 
Am 23.01.2013 haben die Vertrauensleute der IG Metall 
die Diskussion über die Forderungen für die Tarifrunde 
begonnen. In den nächsten Tagen werden in den Berei-
chen die Kollegen miteinander über den Aufstellung dis-
kutieren. Auf der Vollversammlung am 20. Februar. 2013 
werden wir dann unsere Forderung diskutieren und un-
seren Mitgliedern der Tarifkommission zur Diskussion 
auf der anschließenden Regionalkonferenz mitgeben. 

 
Die nächsten Termine:

20.02.2013  Regionalkonferenz Unterweser,  
 Nordwestliches Niedersachsen

04.03.2013  Empfehlung des Vorstandes

13.03.2013  Tarifkommission mit Beschluss

15.03.2013  Beschluss des Vorstandes

18.04.2013  Tarifkommissionssitzung

27.04.2013  Auftaktveranstaltung  
 zur Tarifrunde 

Wichtiger denn je!
Bildungsseminare für IG Metall Vertrauensleute und Mitglieder

Gerade jetzt, in dieser schwierigen Zeit, wo es in allen 
unseren Bereichen Veränderungen gibt, ist die Bildung 
der Vertrauensleute „wichtiger denn je!“

Dazu bietet die IG Metall auch 2013 für ihre Vertrauens-
leute und Mitglieder mehrere Seminare an.

Für Vertrauensleute von Daimler sind die KOM Semina-
re die Grundlage der Arbeit im Bereich.

Alle Seminare sind nach dem Bremischen Bildungsur-
laubsgesetz als Bildungsurlaub anerkannt und für IG 
Metall Mitglieder kostenlos.

Zusätzlich gibt es für Vertrauensleute noch die Möglich-
keit, sich über Serkan Gök (Tel: 92345) für weitere IG 
Metall Seminare, z.B.  VL Kompakt 1 - 4 anzumelden.

Zu „NLEB“ und weiteren aktuellen Themen wird es, wie 
in diesem Jahr auch, wieder Tagesschulungen geben. 

Die Termine dafür werden von uns auf den Vollver-
sammlungen und in der Kopfstütze bekannt gegeben.

Für weitere Informationen, wendet euch an die 
VKL`er in eurem Bereich.

 
Ralf Wilke

1. Vorsitzender der  Vertrauenskörperleitung 
Mercedes Benz Bremen

Nah dran und kompetent

Vertrauensleute der IG Metall

Neben vielen weiteren Seminaren hier einige Termine für 2013: 

KOM 1:    04.11.  –  08.11.2013  in Bremen  (ohne Übernachtung)

KOM 2:    21.04.  –  26.04.2013  in Berlin - Pichelssee 
 15.09.  –  20.09.2013 in Berlin - Pichelssee

A 1: 15.04.  –  19.04.2013 in Aurich, Europahaus 
 12.08.  –  16.08.2013 in Wremen, Marschenhof

A 1: in Türkisch: 15.04.  –  19.04.2013  in Aurich, Europahaus 
A 1: für Angestellte: 10.06.  –  14.06.2013 in Dötlingen, Gut Altona  

„Neue Produktionstechniken und Entgeltpolitik“  
in Bremen (ohne Übernachtung) 
(Zukunft der Automobilindustrie –  
Welche Änderungen stehen bevor?  11.02.  –  15.02.2013 
Wie gehe ich mit Veränderungen um?) 26.08.  –  30.08.2013
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Am 19. Januar 2013 fand das Essen zur Bremer 
Eiswette statt. Zu diesem Treffen von Bremer 
Kaufleuten waren auch Herr Dr. Zetsche und Herr  
Grube als Ehrengäste bzw. Redner eingeladen.

Wir haben in der VKL schon voriges Jahr beschlos-
sen, diese Gelegenheit zu nutzen, um unsere Mei-
nung zur Fremdvergabe öffentlich zu machen.

Dazu gab es verschiedene Aktionen:

•	 Verteilen	des	oben	dargestellten	Flugblattes

•	 Aufbau	eines	IG	Metall	Standes	mit	dem	großen	
Transparent gegen Fremdvergabe und Leih- 
arbeit bei Daimler

•	 Einen	 Protestmarsch	 für	 Forderungen	 gegen	
die Willkür mancher Unternehmer und auch der  
Regierung

In unserer VKL Sitzung am Samstag hatten wir die 
letzten Absprachen getroffen. Auf unsere Einla-
dung beteiligten sich auch anderen Betriebe und 
Gewerkschaften sowie das Bündnis „fairteilen“.

Einige der Gäste haben sogar unsere Informatio-
nen angenommen, andere wiederum lehnten dies 
ab.

Vielleicht denken ja mal einige über die Informati-
onen nach. Alles in allem war es eine gute Aktion, 
auch wenn sich nicht hunderte beteiligt hatten.

Dass die Zeitungen in Bremen nicht darüber be-
richtet haben, sind wir ja inzwischen gewöhnt…. 

Dr. Zetsche war in Bremen  –  
WIR AUch!

SOLIDARITäT
mit den Kolleginnen und Kollegen von

NEUPAcK
Seit Anfang November waren die gewerkschaftlich 
organisierten Kolleginnen und Kollegen im unbe-
fristeteten Streik vor den Toren der Firma Neupack.
Über ein Jahr hatten sie versucht, mit dem Besitzer 
(Familie Krüger) in Gesprächen und Verhandlungen 
mit der Gewerkschaft IG BCE  einen Tarifvertrag 
hinzubekommen.

So wollten die GewerkschafterInnen  verhindern, 
dass weiter jeder anders (nach „Gutsherrenart“), 
also nach Nase bezahlt wurde, das Löhne unter 8 
Euro gezahlt wurden, dass es immer wieder Pro-
bleme bei Schichteinteilungen und Überstunden 
gab. Die Firma Neupack produziert an 2 Standor-
ten, in Hamburg und in Rotenburg.

In Hamburg wurden die Streikenden immer wieder 
öffentlich unterstützt, denn sie sind mitten in der 
Stadt. In Rotenburg befindet sich der Betrieb weit-
ab vom öffentlichen Leben. Deshalb haben wir als 
Vertrauensleute und MetallerInnen die Kolleginnen 

und Kollegen von Neupack oft und mit verschiede-
nen Aktionen unterstützt. Mehr als 84 Tage haben 
sie vor den Toren ausgehalten, bei Wind und Wet-
ter und auch an Heilig Abend und den Weihnachts-
feiertagen. 
Leider stehen die Medi-
en eher auf der Seite der 
Besitzer der Firma. Des-
halb wurde oft sehr ein-
seitig berichtet, wie zum 
Beispiel bei „Buten und 
Binnen“. Über die vielen 
Versuche der Familie Krü-
ger die Streikenden mit Lockangeboten zu verun-
sichern, mit Klagen und Drohungen einzuschüch-
tern wurde kaum oder gar nicht berichtet. 
Am Donnerstag, den 24. Januar waren wir auch 
vor Ort, haben eine Spende der Vertrauensleute 
von Daimler übergeben und den Kolleginnen und 
Kollegen zur Seite gestanden, die vorerst wieder 
im Betrieb arbeiten und gemeinsam mit der IG 
BCE weiter an einer Lösung arbeiten.  
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Was hat die Fremdvergabe von Arbeitsplätzen für Folgen in der 

Region Bremen und um zu?

	
•	 Fremdvergabe	=	Zeitvertrag	u	kein	festes	Arbeitsverhältnis	

	
		

u	keine	Lebensplanung	

	
•	 Arbeitsplätze	zu	Billiglöhnen	und	ohne	Mindestlohn

	
•	 Zukunftsängste	/der		Lohn	reicht	nicht	um	eine	Familie	zu	ernähren	

	
•	 Kaufkraftverlust

	
•	 Altersarmut	droht,	da	die	Politik	den	Weg	geht,	jeder	muss	selber	 

	
	 vorsorgen...Riester…

	
•	 Kein	Geld	um	seinen	Kindern	eine	qualitative	hochwertige				 

	
	 Schulausbildung	zu	ermöglichen

Fehlende Steuereinnahmen und Sozialabgaben:

=		keine	Gelder	für	
	

•	 Schulen	/	heute	schon	fehlende	Lehrer

	
•	 Kinderbetreuung	/	KITA-Plätze

	
•	 Straßenbau	und	Infrastruktur

	
•	 Arbeitsplätze	in	Ämtern	und	Behörden

	
•	 usw…

Brutto Stundenlohn 7,86 €  x 150 Std. 1179 €

- Miete pro m² 
6,50 €  x 70 m² 

  455 €

- Nebenkosten  
 

ca. 150 € 

- Monatsticket BSAG  

53 € 

- Strom, Gas, Tel. etc. 

ca. 160 €

- Nahrungsmittel,… 90,00 € x 4 Wochen 360 €

 GelD Zum leben ??? 

1 €

FinDe Den FeHler!

VertrauensKörperLeitungDaimler AGMercedes-Benz Werk Bremen

WillkommenHr. Dr. Dieter Zetscheund weitere Gäste der eiswetteZitat Dr. Dieter Zetsche:
„Je unwegsamer aber das Gelände draußen 

wird, desto wichtiger ist es unser eigenes  

Gepäck so leicht wie möglich zu machen!“
21.09.2012 Stuttgarter nachrichten

Wir fordern:keine FremDverGabe von  
arbeitsplätzen der Daimler aG 

am Standort mercedes benz in bremen
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Werksverträge existenzlosigkeit

Mitglieder des VL Seminares Kom I

Entzünden des Streikfeuers 

Sammlung Kom I

Daimler Vertrauensleute

Spende Daimler VL


